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BOWIE IN BERLIN 
A CONVERSATION WITH A CULTURAL ICON II 

THEATER 
Mittwoch, 27. September 2023 | 20:00 Weltpremiere  
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 [Tickets 17,60 € | 11€ (ermäßigt)] 

Im Sommer 1976 zieht der Popstar David Bowie von Los Angeles nach Berlin. Warum Berlin? 

Tatsächlich schuf er in den folgenden zwei Jahren in Berlin radikal neue Musik, nahm mit „Heroes“ 
sowohl eine Hymne als auch ein legendäres Album auf, drehte mit „Just a Gigolo“ einen kuriosen 
`Weimar-Ära´- Film, und verschwand dann in die popsynthetischen Achtziger. Die drei Alben der 

sogenannten Berlin-Trilogie gelten heute als künstlerischer Höhepunkt seiner Karriere. 

Mit einer performativen Mischung aus Musik, Tanz und Text tastet „Bowie in Berlin“ als zweiter Teil der Reihe „Conversations 
with a Cultural Icon“ den Bereich ab, wo Pop unser Leben berührt: Als Musik, als Film, als Kunst, als Lebenseinstellung. 

David Bowie gilt längst nicht mehr nur als Popstar sondern als bedeutender Künstler, dem renommierte Museen eine große 
Ausstellung widmeten. Die Stadt Berlin ließ sogar eine Plakette an seinem Wohnhaus in Schöneberg anbringen. Mit seiner 
kreativen Neugier durchlief er im Laufe seiner langen Karriere sehr unterschiedliche künstlerische Phasen und sprach damit 
jedes Mal ein neues Publikum, am Ende sogar eine neue Generation, an. 

Irgendwie berührt Bowie alle. Wie? Was hat er zu sagen? Was macht ihn zum Popstar, was zum Künstler? Und warum Berlin? 

In englischer Sprache 
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